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VOLKSSTIMME – DIE ZEITUNG FÜR DAS OBERBASELBIET

Wir sind für Sie da:

FRICKTALER
MEDIEN  AG

Die Zeitung für das Fricktal.

nach telefonischer Vereinbarung

Die Zeitung für das Oberbaselbiet.

Wir sind für Sie da:



	 	 	 Grossauflage	NFZ	 Grossauflage	NFZ 
	 	Normalauflage	 Normalauflage	VS	 Grossauflage	VS		    

Auflage	(WEMF 2019) 12 997  47 038  70 943
 
Erscheinungsweise Dienstag, Freitag Donnerstag Donnerstag ( ca.	2 x	pro	Monat )

Inserateschluss  Mo./Do., 9.00 Uhr Di., 14.00 Uhr Di., 14.00 Uhr
 
Tarife  CHF/mm CHF/mm CHF/mm 
 s/w 4-farbig s/w 4-farbig s/w 4-farbig 
Inserate min. Höhe 25 mm 1.42 1.85 1.84 2.36 2.21 2.95 
2 Textberührungen 2.38 3.57 3.18 4.38 3.78 5.15 
1 Textberührung 1.77 2.49 2.65 3.54 3.25 4.22 
Titelseite 2.83 4.82 3.82 5.27 4.31 5.91
 
Wiederholungsrabatt 2 x 3 %  |  3 x 5 %  |  6 x 10 %  |  13 x 12 %  |  26 x 15 %  |  52 x 20 %
Franken- und Wiederholungsrabatte sind nicht kumulierbar. 25 % auf ZEWO-zertifizierten Organisationen.
 
Zuschläge Chiffre 10 %, Fr. 30.– Platzierungsvorschriften. 
 
Allmedia-Service: Die Inserate der Printausgabe der Neuen Fricktaler Zeitung und der Volksstimme erreichen 
mehr potentielle Kunden und dies ganz einfach. Für geringen Aufpreis erscheinen die Inserate auf den Websits, 
Info-TVs und auf Mobile.
 
 Alle mm Preise zzgl. Allmedia-Service (nicht rabattberechtigt)

 1- bis 2-spaltig CHF 51.– 
 3-spaltig  CHF 63.– 
 4-spaltig  CHF 85.– 
 ab 5-spaltig CHF 105.– 
 (Wird automatisch erfasst)

Das Kombi für das Fricktal und 
das	Oberbaselbiet	wirkt	doppelt!

Neben Print auch auf TV, Internet, Tablet und Smartphone

www.nfz.ch www.volksstimme.ch

Alle Preise zuzüglich 7.7 % Mehrwertsteuer.

   Grossauflage NFZ Grossauflage NFZ 
  Normalauflage Normalauflage VS Grossauflage VS       
 
Auflage (WEMF 2016) 14 187  46 265   69 832 (Verlagsangabe)
 
Erscheinungsweise Dienstag, Freitag Donnerstag Donnerstag ( ca. 2 x pro Monat ) 
 
Inserateschluss  MO/DO, 9.00 Uhr DI, 14.00 Uhr DI, 14.00 Uhr
 
Tarif  CHF/mm CHF/mm CHF/mm 
 s/w 4-farbig s/w 4-farbig s/w 4-farbig 
Inserate 1.42 1.85 1.80 2.31 2.17 2.90 
2 Textberührungen 2.38 3.57 3.12 4.29 3.71 5.05 
1 Textberührung 1.77 2.49 2.60 3.47 3.19 4.14 
Titelseite 2.83 4.28 3.75 5.17 4.23 5.80
 
Frankenrabatt CHF 5 000 5% CHF 20 000 12% CHF 60 000 19% 
 CHF 10 000 6% CHF 30 000 14% CHF 80 000 21% 
 CHF 15 000 8% CHF 40 000 16% CHF 100 000 23%
 
Wiederholungsrabatt 2 x 3%  |   3 x 5%  |  6 x 10%  |  13 x 12%  |  26 x 15%  |  52 x 20% 
 
Franken- und Wiederholungsrabatte sind nicht kumulierbar. 40% auf ZEWO-zertifizierten Organisationen.
 
Zuschläge Chiffre Fr. 30.–, 10% Platzierungsvorschriften 
 
Allmedia + service Alle mm Preise zzgl. Allmedia-Service (nicht rabattberechtigt) 
 1–2-spaltig CHF 47.– 
 3-spaltig CHF 59.– 
 4-spaltig CHF 81.– 
 ab 5-spaltig CHF 101.– 
 (wird automatisch erfasst) 
 
 

Das Kombi für das Fricktal und 
das Oberbaselbiet wirkt doppelt!

Neben Print auch auf TV, Internet, Tablet und Smartphone

www.nfz.ch www.volksstimme.ch
Alle Preise zuzüglich 8 % Mehrwertsteuer

Freitag, 4. November 201628 | VERMISCHTES
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Das Wetter im Fricktal und seinen angrenzenden Regionen

Qualität rund ums Auge.

Sehtesttage
im November
2016.
Wir laden Sie herzlich zu
einem kostenlosen Augen-Check im Wert von CHF 45.– ein.

5 Jahre

WIR HABEN GRUND ZUM FEIERN

Gerne verwöhnen wir Sie

in unserem «Hauskaffee» mit Kaffee, 

Gebäck, Wein & Flammkuchen

AM SAMSTAG, 5. NOVEMBER 2016 | AB 9 UHR

Schulhausweg 2 | Möhlin | 061 851 18 80 | imparterre.ch | OFFEN Di-Fr 9-12h, 14-18h | Sa 9-16h
Dekorationen | Accessoires | Schmuck

Vortrag von Kapuziner Dr. Niklaus Kuster über

Papst Franziskus
UND SEINE FRANZISKANISCHE 

SPIRITUALITÄT

Montag, 7.11.2016 
19.00 Uhr,

kath. Kirche Frick

Hotel Schiff am Rhein  
CH-4310 Rheinfelden, www.hotelschiff.ch

Silvester im Schiff 
Mit voller Fahrt ins neue Jahr!
6-Gang-Menü CHF 148.– 
Gala-Dinner mit Tanz und Live-Musik

Samstag, 31. Dezember 2016, ab 18.30 Uhr

Schwarb Reisen Möhlin 
 Tel. 061 851 13 77
 oder 079 358 24 77
 oder 079 320 22 62

www.schwarbreisen.ch/info@schwarbreisen.ch

Sonntag, 06. November 
Aktion: INNERSCHWEIZ
Möhlin 12.45 Uhr, R’felden 13.00 Uhr 
inkl. w. Zobig Fr. 57.00

Montag, 14. November 
Klettgau – Hallau – Stühlingen
Möhlin 12.45 Uhr, R’felden 13.00 Uhr 
 Fr. 35.50

Donnerstag, 24. November 
«LÄCKERLI HUUS» und Krone Wittnau 
Möhlin 12.45 Uhr, R’felden 13.00 Uhr 
inkl. Führung Fr. 46.00

Montag, 28. November
ZIEBELEMÄRIT in Bern
08.00 Möhlin, 08.15 R’felden Fr. 39.00

WEIHNACHTSMÄRKTE:
Freitag, 25. November 
HEIDELBERG
Möhlin 07.30 Uhr, R’felden 07.45 Uhr 
 Fr. 57.00

Donnerstag, 01. Dezember 
BREMGARTEN
Möhlin 12.45 Uhr, R’felden 13.00 Uhr 
 Fr. 35.00

Mittwoch, 07. Dezember 
EINSIEDELN
Möhlin 12.00 Uhr, R’felden 11.45 Uhr 
 Fr. 39.00

Sonntag, 11. Dezember 
COLMAR
Möhlin 12.00 Uhr, R’felden 12.15 Uhr 
 Fr. 39.00

Mittwoch, 14. Dezember 
GENGENBACH
Möhlin 09.00 Uhr, R’felden 09.15 Uhr 
 Fr. 44.00

Langenfeldstrasse 1, 5070 Frick, 062 871 21 71
Ladengeschäfte auch in Aarau und Olten
www.flaeschehals.ch

Der aromatische weisse Dalila widerspiegelt 
die Sonne und Wärme Siziliens auf ebenso 
virtuose Art wie der feurig-rote Cantodoro, 
eine ausgesprochen komplexe Assemblage 
von Nero d’Avola und Cabernet Sauvignon.

Im November für nur Fr. 9.90*
*Abholpreis Aarau, Frick, Olten solange Vorrat

FEUDO ARANCIO DALILA
und CANTODORO IGT

WEINE DES MONATS NOVEMBER

Fon 062 871 04 44 
www.fricks-monti.ch 

Nur noch Do/Fr/Mo 20.15 Uhr 
Bridget Jones´s Baby

Nur noch Sa/So um 20.15 Uhr 
Inferno

Sa/So/Mi 15.00 Uhr 
Trolls 3D

Sa/So/Mi 17.00 Uhr 
Störche 3D

STÖCKLI
Schulstrasse / Kirchrain Frick

Adventsausstellung 
11. - 13. November

mit Orchideencafé!

Freitag    11.11.    10 bis 20 Uhr
Samstag 12.11.    10 bis 20 Uhr
Sonntag 13.11.    10 bis 17 Uhr  

  

Unser Programm vom 03.11. – 09.11.2016

www.kino-rheinfelden.de
D-Rheinfelden, Tel. 0049 7623 96 52 626

grenzenloses Filmvergnügen

Dr. Strange (3D) 
tägl. 17.30h, 20.00h 
Fr./Sa. auch 22.30h ab 12 J.

Trolls (3D), Do./Fr/.Sa./So./Di./Mi. 15.15h 
Sa./So. auch 13.15h o. A.

Trolls (2D) 
Do./Fr/.Sa./So./Di./Mi.  16.30h o. A.

Bridget Jones Baby  
Do./Fr./Sa./So./Di. 20.40h 
Mo. auch 21.00h ab 12 J.

Findet Dorie, Sa./So. 13.00h 
Do./Fr./Sa./So./Di./Mi. 14.30h, 17.30h o. A.

Inferno 
Fr. /Sa. 23.00h ab 12 J.

Jack Reacher: Kein Weg zurück 
Mi. 20.00h ab 12 J.

Willkommen bei den Hartmanns  
Do./Fr./Sa./So./Di./Mi. 15.15h, 18.30h 
Mo. 19.00h, Do./Fr./Sa./So./Mo./Di. 20.15 Uhr 
Mi. 20.30h, Fr./Sa. auch 22.30h ab 12 J.

ECAP Basel     Clarastrasse 17     4005 Basel
 Tel. 061 690 96 26

www.ecap-kurse.ch    infobs@ecap.ch

Deutsch Einstieg Stufe A1
7 Wochen  •  80 Lektionen

Start 24. Oktober 2016
 Kosten: CHF 192.00 – 960.00

Je nach Wohnort und Haushaltseinkommen

Am Dienstag, dem 25. Oktober 2016, referiert ein interdisziplinäres  
Team aus Chirurgie und Ergotherapie zu modernen Behandlungsmethoden 
bei rheumatischen Veränderungen an der Hand.

Ein besonderes Highlight ist die musikalische Begleitung des Abends durch 
sehr virtuose Hände! Freuen Sie sich auf die Musik des Ensembles L’Arcadia!

Alle Interessierten und Betroffenen sind herzlich eingeladen! 
Nach dem Referat haben Sie Gelegenheit, Fragen zu stellen und sich  
bei einem Apéro in ungezwungener Atmosphäre auszutauschen.

Die Veranstaltung findet um 19 Uhr im Foyer der Klinik Alta Aesthetica statt.
Wir freuen uns auf ein zahlreiches Erscheinen!

 Rheumatische Veränderungen  
an der Hand 
Behandlungsmöglichkeiten

mit Musik  

vom Ensemble 

L’Arcadia

Sicherheit, Geborgenheit und eine familiäre Atmosphäre –  
in der Frauenklinik Rheinfelden wird die Geburt Ihres Kindes  
zum einzigartigen Erlebnis.

Am Montag, den 24. Oktober 2016, organisiert das Hebammen- und Ärzte-
team der Frauenklinik am GZF einen Informations-Abend rund um das  
Thema Geburt. Dazu laden wir alle werdenden Eltern herzlich ein. Nach dem  
Referat können Sie diskutieren, Fragen stellen und sich einen persönlichen 
Eindruck über unsere Frauenklinik machen. Zudem lernen Sie das Team der 
Entbindungs station persönlich kennen und besichtigen unsere freundlichen 
Gebärsäle. Die Veranstaltung findet um 19 Uhr im Spital Rheinfelden statt.  
Wir freuen uns auf Sie!

 Info-Abend  
für werdende Eltern

23. Floh- und Bauernmarkt
Maisprach

Samstag, 15. Oktober 2016
diverse Beizli

ab 11 Uhr Livemusik, Bar mit Freinacht 
• Festwirtschaft
• Brauereibesichtigung
• Rampenverkauf
18.30 Uhr Ausklang

Samstag, 15. Oktober, ab 11.30 Uhr

Tag der offenen Tür
bei der Brauerei Farnsburg

Hauptstrasse 11 (Seite Güterstrasse), Sissach

Öffentliche Informationsanlässe  
der Polizei Basel-Landschaft zur Polizeiausbildung

• 17. Oktober 2016, 19 Uhr 
 Bildungszentrum kvBL, Weiermattstrasse 11, Reinach
• 5.November 2016, 9 Uhr  
 Polizeigebäude Gutsmatte, Rheinstrasse 25, Liestal  
 (mit Einblick in die Berufspraxis)
Anmeldung unter www.polizei.bl.ch

Sicherheit in guten Händen.

 
 Werde Polizistin/Polizist!

 www.polizei.bl.ch 

 

 

 

 

 

www.lausenkulturell.ch 
 

Donnnerstag, 20. Oktober 2016 
neu: 19.30 Uhr 

 

Turnhalle Mühlematt, Lausen 
 

50 Jahre  
Steppin Stompers 

 

Eintritt frei  
 

Sponsoren des Abends: 
 

HERBSTZAUBER
Für Garten und Balkon
Wir freuen uns auf Sie!

 MY 
FAIR 

15.10. – 26.11.2016
 Bahnhofsaal Rheinfelden
 www.fricktalerbuehne.ch

Musik: Frederick Loewe
Buch: Alan Jay Lerner

LADY 
Tickets bei Starticket, Tourismus Rheinfelden, 

Postverkaufsstellen, Badische Zeitung oder 

unter +41 (0) 61 831 04 00 erhältlich

Gastrozelt
 www.zaraz.ch 

+41 (0)61/831 51 51

Speisekürbisse / Zierkürbisse
im Selbstbedienungsladen: 

über 20 verschiedene Sorten 
 Speisekürbisse,

alle beschriftet, auch mit Rezept-
vorschlägen 

Familie Grieder
Hauptstrasse 6, 4496 Kilchberg

… Suure Mocke …… Suure Mocke …

ab Samstag, 15. Oktober

Restaurant Homburger Stübli

ab Samstag, 15. Oktober

… solang s het …

Restaurant Homburger Stübli

Tine Andersen Marbot & Heinz Marbot

Dorfstrasse 20 - 4444 RümlingenDorfstrasse 20 - 4444 Rümlingen

Tel. 062 299 12 71

www.homburgerstuebli.chwww.homburgerstuebli.ch

, 061 971 72 18

«Gnuss uf em Turm»
Freitag, 28. Oktober 2016

Beginn: 19 Uhr

Preis: Fr. 38.– (Trockengedeck)

Öpfelchrauschi, Vogelheu, Schnitz 
und drunder, Hans und Joggi – 
was früher im Baselbiet auf den 
Tisch kam, war vom Namen her 

zwar manchmal originell, aber in der 
Art einfach und unspektakulär. 

Den Abschluss der Baselbieter 
 Genusswoche feiert ihr Partner Lies-
tal Tourismus dort, wo der höchste 

Punkt der «Genussstadt 2016» liegt: 
in der Wirtschaft beim Aussichts-
turm. Und an diesem Abend darf 

es darum auch etwas Besseres auf 
den Teller geben. Lassen Sie sich 

überraschen!

Der Abend wird begleitet vom 
 Kulturhistoriker Dominik Wunderlin, 
der zwischen den Gängen «öbbis» 

darüber erzählt, was die Baselbieter 
und Baselbieterinnen früher 

 gegessen und getrunken haben.

Anmeldungen erbeten bis zum 
21. 10. 2016 unter E-Mail: 

info@liestal.ch oder im Restaurant. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Liestal Tourismus

JA ZUR KUNSTI SISSACH

Wullehüsli
Mühlegasse 7, Zunzgen 

50% auf gesamtes Sortiment
(ohne handgestrickte Teile)!

Ferien 
vom 2. bis 11. November 2016

Mittwoch, Donnerstag,
Freitag geöffnet:

8.30–12.00 / 14.00–18.00 Uhr

Telefon 061 971 34 76

Dienstag, 18. Oktober 2016, 19 bis 20.30 Uhr

Einladung zum 
«Submissionspodium»
im Jakobshof, Kirchgasse 10, Sissach

Thema «öffentliche Beschaffungen»: 
–  Was muss ich bei  öffentlichen  Beschaffungen 

speziell beachten?
– Welchen Handlungsspielraum gibt es?
– Wie formuliere ich eine Ausschreibung korrekt? 

Begrüssung durch Nationalrätin Daniela Schneeberger, 
Präsidentin Gewerbeverein Sissach & Umgebung
Referenten:
Landrat Markus Meier, Stv. Direktor Wirtschaftskammer BL
Rechtsanwalt Philipp Rupp, Rupp Rechtsanwälte
Peter Buser, Gemeindepräsident Sissach

Es laden ein: der Gewerbeverein Sissach & Umgebung
 die Wirtschaftskammer Baselland

Um Anmeldung wird gebeten, bitte bis
Samstag, 15. Oktober 2016,  an: a.maechler@kmu.org  

Dienstag, 25. Oktober 2016 | Nr. 121

NACHRICHTEN

Basel wählt rot-grüne 
Regierung
Basel  |  Die Grüne Elisabeth Ackermann ist 
am vergangenen Wochenende im ersten 
Wahlgang mit 23 546 Stimmen in die Basler  
Regierung gewählt worden. Bei einer Wahl-
beteiligung von 44,2 Prozent übertreffen 
auch drei bisherige Regierende das absolute 
Mehr von 23 422 Stimmen und sind damit 
gewählt: Finanzdirektorin Eva Herzog (SP) mit 
33 576 Stimmen, Volkswirtschaftsdirektor 
Christoph Brutschin (SP) mit 29 448 Stimmen 
und Gesundheitsdirektor Lukas Engelberger 
(CVP) mit 26 635 Stimmen. Ebenfalls über dem 
absoluten Mehr liegt Kantonsparlamentarier 
Conradin Cramer (LDP) mit 24 078 Stimmen. 
In den zweiten Wahlgang vom 27. November 
müssen der amtierende Bau- und Verkehrs-
direktor Hans-Peter Wessels (SP) mit 22 550 
Stimmen und Justiz- und Sicherheitsdirektor 
Baschi Dürr (FDP), der mit 21 090 Stimmen 
auf den siebten Platz kommt. Er wird im 
zweiten Wahlgang nicht mehr für das Regie-
rungspräsidium kandi dieren und sich auf die 
Regierungsratswahlen konzentrieren. sda.

Festnahmen nach 
gewalttätigem Streit
Basel  |  Bei einer gewalttätigen Auseinan-
dersetzung unter mehreren Männern in 
 Basel ist am frühen Montagmorgen eine 
Person mit einer Stichwaffe verletzt worden. 
Die Polizei nahm vier Männer fest. Der Streit 
unter drei Türken und einem Schweizer mit 
Migrationshintergrund hatte gegen 4 Uhr in 
einem Restaurant in der Unteren Rebgasse 
begonnen. sda.

Stadt Zürich kurzzeitig 
ohne Strom
Zürich  |  Gleich zweimal ist gestern Morgen 
der Strom in der Stadt Zürich ausgefallen. 
Betroffen waren unter anderem ein Stand-
ort von Schutz und Rettung, das Hallenbad 
City, der «Tages-Anzeiger» und das Toni-Areal. 
Kurz vor 9 Uhr schaltete ein Überlastschutz-
schalter mehrere Transformatoren im Kreis 3 
ab, wie das Zürcher Elektrizitätswerk meldete. 
Betroffen waren rund 1500 Anschlüsse. 
Die Störung konnte nach rund eineinhalb 
Stunden behoben werden. sda.

www.volksstimme.ch

 134. Jahrgang AZ 4450 Sissach

Die «Volksstimme» erscheint: 
 Dienstag, Donnerstag, Freitag 
Abonnement: 193 Franken jährlich
Einzelverkaufspreis: 2 Franken
Abo-Service: abo@volksstimme.ch
Tel. 061 976 10 70, Fax 061 976 10 11 
Redaktion: redaktion@volksstimme.ch
Tel. 061 976 10 30, Fax 061 976 10 13 
Verlag: Schaub Medien AG, 
Hauptstrasse 31–33, 4450 Sissach

Gold
Heiko Zumbrunn holt 
Gold an den Schweizer- 
meisterschaften der Car-
rosserie-Berufe. Seite 4

Gesicht
Die neue Ausstellung im 
Museum.BL zeigt Gesich-
ter auf unterschiedliche 
Art und Weise. Seite 5

Grad
Feuerwehrkommandant 
Marco Jenny trägt neu 
den Grad eines Haupt-
manns. Seite 6

Gemeinden 2

Baselbiet 4

Persönlich 8

Rendez-vous 13

Reklame

Am 27. November: 
Ja zur Zukunft –
Ja zur Eishalle!

Neue WB fordert Opfer
Waldenburg  |  Gewerbe besorgt über lange Bauphase
ssc. Die Idee von führerlosen Zügen 
geistert seit geraumer Zeit durch 
die Schweiz, und auch die Basel-
land Transport AG (BLT) stellt ent-
sprechende Überlegungen für die 
Waldenburgerbahn (WB) an. In der 
letzten Ausgabe der «Schweiz am 
Sonntag» sagt Stéphane Wettstein, 
der Chef von Bahnbauer Bombar-
dier Schweiz, ländliche Regionen 
hätten für selbstfahrende Züge we-
niger Potenzial als stark frequen-
tierte Strecken an einem Gross-
bahnhof, weil dort die Vorteile des 
erhöhten Takts und der gesteiger-
ten Kapazität kaum zur Geltung 
kämen. Die SBB sehen das aller-
dings anders. Für eine Teststrecke 
kommt für die Bundesbahnen eher 
eine periphere Strecke auf dem 
Land infrage, weil man dort das 
Kollisionsrisiko gering halten könne. 
Darüber, ob die WB für einen füh-
rerlosen Testbetrieb geeignet ist, 
dürften sich die Meinungen also 
auch unterscheiden. 

Derwil plagt das lokale Ge-
werbe im Waldenburgertal ganz 
andere Sorgen. Die Gesamterneu-
erung der Eisenbahn zwischen 
Liestal und Waldenburg erfordert 
eine lange Phase mit Baustellen in 
den Dörfern, an den Haltestellen 
und, im Jahr 2022, entlang der 
Gleise. Während dieser Phase rech-
net man nicht zuletzt mit starken 
Behinderungen im Verkehr. Der 
SVP-Landrat Hansruedi Wirz aus 
Reigoldswil regt die Regierung da-
her mit einer Interpellation an, die 
Bauphase für die Bevölkerung und 
die Unternehmen verträglich ab-
zuwickeln.  Seite 3

Das «Waldenburgerli» braucht in Zukunft mehr Platz. Das bereitet nicht nur 
einigen Läden in den Dörfern Sorgen.  Bild Archiv vs/Thomas Ditzler 

Facebook-Freunde 
sehen es locker
Baselbiet  |  Isaac Reber wegen 
Online-Verhalten kritisiert

jam. Sicherheitsdirektor Isaac Reber 
foutiere sich um die Social-Media-
Leitlinien des Kantons, kritisiert 
die «Schweiz am Sonntag». Reber 
lässt sich nichts anmerken und 
veröffentlicht gleichentags auf Face-
book ein Bild von seiner Wande-
rung. In den Kommentarspalten 
machen sich andere Facebook-
Nutzer über die Kritik lustig. Je-
mand fragt etwa: «Ist das nun pri-
vat oder öffentlich?» Eine Antwort 
darauf: «Wie bei der Krankenkasse: 
Halbprivat!» Doch wenn das Private 
ins Geschäftliche übergreife, dürfe 
man durchaus kritisieren, � ndet 
Rebers Parteiche� n. Seite 3

Urheberschaft 
eindeutig geklärt
Gelterkinden  |  Sgraffi to am 
Kindergarten stammt von Eglin

lg. Die Uneinigkeit über den Urhe-
ber des Sgraf� tos an der rechten 
Aussenwand des Bützenen-Kinder-
gartens in Gelterkinden ist beige-
legt. Grund dafür ist das Auf� nden  
eines 60-jährigen Gemeinderats-
protokolls. Darin kommt zum Aus-
druck, dass Walter Eglin mit dem 
Schmücken der Wand beauftragt 
wurde. Damit werden die Vermu-
tungen von Eglins Sohn Toni Eglin 
sowie des Kunstexperten Ruedi 
P� rter aus Hölstein bestätigt. Die 
beiden hatten im Sgraf� to, von 
dem sie bis anhin keine Kenntnis 
hatten, eindeutige Merkmale des 
Künstlers erkannt. Seite 2

Mit Klimmzügen zu 
mehr Muskeln
Hölstein  |  Streetworkout-
Anlage für bessere Fitness

vs. Streetworkout ist kreatives 
Krafttraining mit dem eigenen 
Körpergewicht in einer urbanen 
Umgebung und ermöglicht eine 
Vielzahl von Kraftübungen, je nach 
aktueller körperlicher Fitness. Die 
Erfahrungen der ersten Street work-
out-Anlage in Birsfelden zeigen, 
dass die neu erstellte Anlage sehr 
gut besucht wird und eine breite 
Bevölkerungsgruppe anspricht. Die 
Baselbieter Regierung hat sich 
zum Ziel gesetzt, in jedem Bezirk 
eine solche Anlage zu fördern. Am 
vergangenen Samstag konnten sich 
die Hölsteiner beim Gratis-Crash-
Kurs über die Vorzüge der neuen 
Anlage selbst ein Bild machen und 
Klimmzüge üben.  Seite 5 

Auftakt mit Sieg 
und vielen Fans
vs. Über 500 Besucher: Die Zuschauer-
kulisse auf der Sissacher Kunsteisbahn 
war am vergangenen Samstagabend 
eindrücklich zu sehen. Zum ersten Sai-
sonspiel der ersten Mannschaft des 
EHC Zunzgen-Sissach kamen die Fans 
in Scharen – und sie wurden für ihren 
Besuch belohnt. Die Oberbaselbieter 
Zweitligisten haben mit ihrem 5:3-Sieg 
für einen gelungenen Auftakt in die 
neue Saison gesorgt. Grund zur Freude 
hatte damit auch Robert Othmann, 
der neue Mann an der Bande des 
EHC ZS.
Einen Tag nach den Männern konnten 
auch die ZS-Frauen auf der Sissacher 
Kunsti jubeln: Sie gewannen ihr Meis-
terschaftsspiel der Swiss Woman Ho-
ckey League B gegen die Gegnerinnen 
aus Fribourg jedoch erst in der Ver-
längerung mit 5:4. Seite 9 und 11
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Otto und Cäsar bereiten sich  
auf den Winter vor

Valentina Pellandas Angst um ihre beiden Seelöwen

Den beiden 28-jährigen  
Seelöwen Otto und Cäsar,  
die seit dreieinhalb Monaten 
in Wittnau leben, wächst  
das Winterfell. Eine anstren-
gende Zeit für die beiden 
Senioren-Robben, denn  
sie könnten daran sogar 
sterben. 

Melanie Kägi

WITTNAU. Jeden Frühling und Herbst 
wächst Seelöwen ein neues Fell.  
In dieser Zeit sind sie sehr schläfrig  
und fressen fast nichts. Auch Otto  
und Cäsar aus Wittnau befinden sich 
im Fellwechsel – «eine sehr stres- 
sige Zeit für die Tiere», wie Besit- 
zerin Valentina Pellanda der NFZ  
erklärt. Und weiter: «Der Fellwech- 
sel dauert zwei bis drei Wochen;  
die schlimmsten Tage sind die ers-
ten.» In dieser Zeit muss man sie in 
Ruhe lassen. Cäsar ist wieder putz-
munter, Otto will noch nicht fressen, 
das Schlimmste hat er aber über- 
standen.

Mit 28 Jahren sind Otto und Cäsar 
wahrlich zwei Senioren. Es gibt nur 
neun Kalifornische Seelöwen auf der 
Welt, die das 27. Lebensjahr über-

schritten haben. Valentina Pellanda 
macht sich je älter ihre beiden Weg-
begleiter werden desto mehr Sorgen. 
Der Fellwechsel beansprucht viel 
Energie, und je älter die Seelöwen 
sind, desto schwächer werden sie. Und 
irgendwann werden sie diesen Prozess 
wohl nicht überleben. 

Es herbstet, die kalten Temperatu-
ren machen den beiden Senioren hin-
gegen nichts aus. Valentina Pellanda 
muss die beiden Tiere nur vor Wind-
Durchzug schützen. Die Besitzerin 
erklärt: «Die beiden Tiere sind nass, 
wenn sie aus dem Wasser kommen. 
Und davon könnten sie eine Lungen-
entzündung kriegen.»

Die Ausreisser vom  
Lago Maggiore
Seit kurzem bietet Valentina Pellanda 
einen Kurz-Film für Gäste auf ih- 
rem Areal in Wittnau an. Es zeigt den 
schlimmsten Tag in ihrem Leben, den 
13. Juli 1994. Sie gastierte mit ihrem 
Varieté in Ascona, direkt am Lago 
Maggiore. Schon damals waren Otto 
und Cäsar Publikumsmagneten.  
An besagtem 13. Juli rannten dann 
einige Passanten auf Otto und Cäsar 
zu. Die beiden Robben erschraken und 
flüchteten in den See – dort, wo sie 
sich sicher fühlten. Und verschwan-
den. 

Die grosse Suche begann. Unter-
stützt wurde die Besitzerin dabei  
auch von der Polizei und Feuerwehr. 
Sie charterten ein Boot und suchten 
den ganzen See ab. Zwei Tage später 
wurde Otto beim Camping Platz in  
Tenero gesichtet, von Cäsar fehlte 
noch jede Spur. Drei weitere Tage  
blieb Cäsar verschwunden, dann  
wurde er 80 Kilometer südlich – weit 
über der italienischen Grenze – ent-
deckt. «Seelöwen verbringen nur  
20 Prozent im Wasser, Cäsar war sechs 
Tage ununterbrochen im Wasser», 
sagt Valentina Pellanda. Der damals 
erst sechsjährige Cäsar hatte am  
ganzen Körper Pickel und Entzündun-
gen, er war sechs Tage lang krank. 
Erholte sich dann aber wieder.

Der Tessiner Sender RSI berich-
tete live von der Suche. Danach waren 
Otto und Cäsar zwei Berühmthei- 
ten und schafften es in die Shows von 
Günther Jauch und Stefan Raab. 

Sehr dankbar
Seit dreieinhalb Monaten wohnen  
Valentina Pellanda und ihre beiden 
Seelöwen-Männchen Otto und Cäsar 
nun schon in Wittnau. «Uns gefällt es 
hier sehr, die Menschen sind so nett», 
schwärmt Valentina Pellanda. Und 
weiter: «Ich bin froh, dass ich nicht 
mehr in Bülach bin.» 

Cäsar ist wieder putzmunter, Besitzerin Valentina Pellanda zeigt sich sichtlich  
glücklich.  Foto: Melanie Kägi

Pedro Lenz und die 
schöne Fanny

FRICK. Der Mundart-Schriftsteller  
Pedro Lenz liest am Mittwochabend  
in Frick aus seinem neuen Roman  
«Di schöni Fanny». Begleitet wird er 
an diesem Anlass in Fricks Monti vom 
Pianisten Christian Brantschen. 

Im Interview mit der NFZ macht  
der Autor deutlich, wie wichtig ihm  
das Schreiben, aber auch die Bühnen-
auftritte sind. Er erzählt über Roman-
tik, das Älterwerden, die Liebe und  
die Freundschaft. (nfz) 

Interview auf Seite 5

Südamerika 
anders entdecken - 
mit dem Kenner 

www.haeseli-reisen.ch 

«Die Renditeversprechen waren illusorisch»
Nicht alle sind auf die ASE Investment AG hereingefallen

Zahlreiche Treuhänder  
haben ihren Kunden Anlagen  
bei der betrügerischen  
ASE Investment AG empfoh-
len. Es gab aber auch  
Finanzfachleute, die kritisch 
waren und trotz hohen  
Provisionsversprechen  
auf eine Zusammenarbeit 
verzichteten.

Valentin Zumsteg

FRICKTAL. Die Einschätzung ist deut-
lich: «Für uns war sehr schnell klar, 
dass das ganze Gebilde unseriös ist», 
erinnert sich Peter Haller, Inhaber  
der Peter Haller Treuhand AG in  
Magden, an seinen Kontakt mit den 
Verantwortlichen der ASE Investment  
AG. Es war Anfang der 2000er Jahre, 
als der ASE-Geschäftsführer und der 
Präsident des Verwaltungsrates den 
Kontakt mit Peter Hallers Treuhand-
büro suchten. Bei einem Treffen prä-

sentierten die beiden ihre Firma  
und ihr Handelssystem.  «Sie spra-
chen von Renditen zwischen 10 und 
20 Prozent. Diese Renditeversprechen 
waren für uns völlig illusorisch», so 
Haller. 

Provisionen für Neugeld  
und für Bestand
Zudem stellten die beiden ASE-Ver-
treter hohe Provisionen in Aussicht, 

falls der Treuhänder seinen Kunden 
Anlagen bei der ASE empfehlen wür-
de. «Solche Provisionen sind unseri-
ös», betont Haller und ergänzt: «Das 
Gespräch war nach einer Stunde vor-
bei. Für uns war klar, dass es keine 

Zusammenarbeit geben wird. Wir  
haben unseren Kunden nie solche  
Anlagen empfohlen.» 

Andere Treuhänder waren weni-
ger kritisch und haben ihrer Kund-
schaft Investments bei der ASE 
schmackhaft gemacht (die NFZ berich-
tete). Für die Vermittler lohnte sich 
das. Denn die ASE bezahlte nicht nur 
Provisionen für die Vermittlung von 
Neukunden beziehungsweise Neugeld, 

sondern auch für den Bestand und die 
blosse Beibehaltung von Anlagekapital 
bei der ASE. «Für Neugeld richtete die 
ASE 1 bis 2 Prozent der Anlagesumme 
aus, für Bestände 1 bis 1,5 Prozent.» 
Dies ist der Anklageschrift zu entneh-

men. «Die Vermittler hatten somit ein 
sehr starkes persönliches Interesse, 
dass ihre Kunden bei der ASE ver-
blieben und möglichst viel Geld  
investierten», heisst es in der An- 
klage weiter.

Vermittler nicht vor Gericht
Riesige Summen sind über die Jahre 
bei der ASE angelegt worden. Das 
dürfte für zahlreiche Vermittler ein 
lukratives Geschäft gewesen sein. Ins-
gesamt soll die ASE Investment AG von 
Frick aus rund 2500 Personen um 
mindestens 170 Millionen Franken 
betrogen haben. Sie betrieb ein riesi-
ges Schneeballsystem, wie die Staats-
anwaltschaft festhält. 

Erst 2012 flog der ganze Betrug 
auf und der Geschäftsführer wurde 
verhaftet. Ab dem 21. November müs-
sen sich der Geschäftsführer, der Prä-
sident des Verwaltungsrates und ein 
Kundenbetreuer der Basler Kantonal-
bank vor dem Bezirksgericht Laufen-
burg in Eiken verantworten. Nicht 
angeklagt sind die Vermittler. 

«Für uns war sehr schnell  
klar, dass das ganze Gebilde  
unseriös ist»

Peter Haller, Treuhänder, Magden


